
Einsamkeit lässt darauf schließen, dass man innerhalb des intimen Bereiches eine 
größere zwischenmenschliche Distanz bevorzugt.
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Zusammenfassung

Einsamkeit gilt als adaptives Signal, das die Notwendigkeit anzeigt, heilsame soziale 

Verbindungen wiederherzustellen oder zu ersetzen. 


Dementsprechend kann Einsamkeit die Präferenz für zwischenmenschliche Distanz 

beeinflussen. 


Wenn Einsamkeit einfach den Wunsch nach sozialer Wiederaufnahme motiviert, dann 

kann Einsamkeit mit einer Präferenz für geringere zwischenmenschliche Distanzen 

verbunden sein. 


Dem evolutionären Modell der Einsamkeit zufolge signalisiert Einsamkeit jedoch auch eine 

Unzulänglichkeit gegenseitiger Hilfe und Schutzes, was die Selbsterhaltungsmotive 

verstärkt. 


Wenn Einsamkeit sowohl die Motivation zur Wiederaufnahme von Kontakten als auch die 

Motivation zum Selbstschutz erhöht, dann sollte der daraus resultierende Annäherungs-

Vermeidungs-Konflikt eine Präferenz für größere zwischenmenschliche Distanz erzeugen, 

zumindest innerhalb des intimen (d. h. proximalen) Raums. 


Hier berichten wir über zwei umfragebasierte Studien zu den Präferenzen der Teilnehmer 

für zwischenmenschliche Distanz, um zwischen diesen konkurrierenden Hypothesen zu 

unterscheiden. 


In Studie 1 (N = 175) sagte Einsamkeit Präferenzen für größere zwischenmenschliche 

Distanz innerhalb von intimen Räumen voraus, unabhängig von Geschlecht, objektiver 

sozialer Isolation, Angst, depressiver Symptomatologie und Familienstand. 


In Studie 2 (N = 405) reproduzierten wir diese Ergebnisse, und Mediationsanalysen 

zeigten, dass Messungen sozialer Nähe unsere Ergebnisse nicht ausreichend erklären 

konnten. 


Diese Studien liefern überzeugende Beweise dafür, dass Einsamkeit Präferenzen für 

größere zwischenmenschliche Distanz innerhalb von intimen Räumen vorhersagt, was mit 

Vorhersagen aus dem Evolutionsmodell der Einsamkeit übereinstimmt.
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